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Wir freuen uns über die oft jahrelange Treue vieler, die immer wieder gerne an Arbeit und Leben (DGB/VHS) Oberhausen Angeboten von Arbeit und Leben Oberhausen teilnehmen. Wir sind offen und 
begrüßen jeden an der Gesellschaft, seinem Umfeld und der Arbeitswelt Interessierten, 1972 - 2012 der den Weg in eines unserer Angebote findet!

I Die Zielgruppe der Erwachsenen mittleren Alters sind auch die engagierten Betriebs- 
n der Urkundenliste der Stadt Oberhausen Amt 20 lfd. Nr. 686 wurde am 25.4.1972 die oder Personalräte in Firmen der Region. Diese werden durch ein fachliches Angebot an 
zwischen dem Deutschen Gewerkschaftsbund Oberhausen und der Stadt Oberhausen Tages- und Mehrtagesschulungen zu unterschiedlichen Themen des Arbeits- oder 
geschlossene Vereinbarung über die Gründung von Arbeit und Leben (DGB/VHS) Betriebsverfassungsrechts erreicht. Ebenso nachgefragt sind die Themen zur sozialen 
Oberhausen eingetragen. Kompetenz wie zum Beispiel Rhetorik oder Beratungsarbeit der Betriebsräte. Hier 
Am 1.4.1972 wurde der Geschäftsbetrieb mit einem hauptamtlich Beschäftigen arbeitet Arbeit und Leben eng mit den Gewerkschaften vor Ort zusammen. 
aufgenommen. Er sah die Durchführung von Maßnahmen der politischen Jugend- und Auftrag ist auch die Unterstützung vieler gesellschaftlicher Gruppen in Oberhausen  
Erwachsenenbildung vor. Die besondere Zuständigkeit für die betriebsnahe Bildungs- zur Durchführung von Seminaren mit politischen Schwerpunkten. Zum Beispiel 
arbeit wurde ebenfalls festgelegt. organisieren wir finanzielle Hilfen für ein Berufskolleg mit dem Ziel, die 

berufs fördernde  Arbe i t  für  
ErzieherInnen in Exkursionen 
weiter zu entwickeln. Wir unter-
stützen für verschiedene Senioren-
arbeitskreise von Partei oder 
Gewerkschaft die Bildungsarbeit, 
für Initiativen die Durchführung 
neuer Angebote und vieles mehr. 
Hier sehen wir unsere Aufgabe in 
der Hilfestellung bei der Suche nach 
Referenten oder Finanzierungs-
möglichkeiten.
In Netzwerken für verschiedene 
Themen wie zum Beispiel NIL, 
Netzwerk Interkulturelles Lernen 
und das Netzwerk Mobbing sind wir 
Mitveranstalter und Organisator 
der unterschiedlichsten Bildungs-
angebote. In Arbeitskreisen enga-
gieren wir uns für die gemeinsame 
Sache, wie z.B. im Arbeitskreis 
Weiterbildung.
Zudem werden in Projektarbeit  
gesellschaftlich relevante Themen 
aufgegriffen und mit Mitteln aus 
den unterschiedlichsten Quellen 
unterstützt. So geschehen im 
Kulturhauptstadtjahr, im Projekt 
„Aktiv im Alter“ oder in der 
Ausbildung von TrainerInnen zu 
„Gewaltprävention und Zivil-
courage“.
Neue Formen der Bildungsarbeit 
werden realisiert, wie die Akti-
vierung von Senioren für Berichte 
aus der Arbeitswelt in Schulen und 
Praxisprojekte, wie „Tramp“ u.a.

Arbeit und Leben (DGB/VHS) 
Oberhausen hat mit unterschied-
lichen Angeboten und Schwer-
punktsetzungen über die letzten 
vierzig Jahre Spuren in der Stad-
tgesellschaft hinterlassen. Der 
politischen Bildung wurde mit den 
Angeboten von Arbeit und Leben 
eine weitere wichtige Stimme in 

In den vergangenen 40 Jahren haben vier Geschäftsführer oder Geschäftsführerinnen dieser Stadt und Region verliehen!
die Arbeit bei  der Arbeitsgemeinschaft Arbeit und Leben Oberhausen geprägt:
Heinz Martens (1972 bis 1986); Herbert Petry (1986 bis 1992); Desbina Kallinikidou 
(1993 bis 2001); Barbara Kröger (2002 bis heute)
    
Die Vielfalt der Aktivitäten richtete sich immer auch nach den aktuellen 
Anforderungen und dem Zeitgeist. Bereits 1977 wurde der heutige Arbeitskreis für 
politische Kultur eingerichtet, der als Ost-West-Arbeitskreis viele Studienseminare 
durchführte. In monatlichen Treffen wurden die Ost-West-Problematik und viele 
gesellschaftliche Themenfelder behandelt.
Es fand immer eine Fülle von Seminaren mit den Zielgruppen Erwachsene und 
Jugendliche mit Arbeit und Leben Oberhausen statt. Sei es nun in Zusammenarbeit mit 
Schulen oder außerbetrieblichen Einrichtungen, sei es mit gewerkschaftlichen oder 
städtischen Gruppen. Schwerpunkt blieb die Arbeitswelt und ihr Wandel: heute 
thematisch in Reihen zur Industriegeschichte und Industriekultur, Betriebs-
besichtungen oder in Themen zum Wandel der Gesellschaft und des Arbeitslebens  
ausgedrückt.
Nahe an den Interessen und Bedürfnissen der Menschen zu sein, prägt die inhaltlichen 
Schwerpunkte. Während viele Ältere das offene Seminarangebot wahrnehmen, wird in 
Projekten und Initiativen auf die Jugendlichen in ihren Lebensräumen zugegangen. 
Erwachsene mittleren Alters werden oftmals durch Qualifizierungen z.B. zum 
Regioguide zur Kulturhauptstadt angesprochen. 
Politische Bildung muss themenbezogenes, aktuelles Herangehen und unterhaltsame 
Angebotes miteinander verbinden, um viele zu erreichen und attraktiv zu sein.

“Bildung ist die Fähigkeit, Wesentliches von Unwesentlichem zu unterscheiden, 
und jedes ernst zu nehmen.” Paul Anton de Lagarde 
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